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Version 1.0

Modul Ausbildungs- und Übungsdienst

Handzettel Seite 1

Rettungsgeräte Praxis, Erste Hilfe

Vertiefung der Themen 5.9, 5.10, 5.11 und 5.12 des Basismoduls

Schwerpunkte:

–	 Festigung der Handlungssicherheit, insbesondere als Truppführer

–	 Erkennen von Absturzgefahren

–	 Selbstständige Handhabung der am Standort vorhandenen Rettungsgeräte (Leitern, 
Leinen,…) , auch unter ungünstigen Bedingungen (Dunkelheit, Platzmangel,…)

–	 Vertiefung des Wissens in der Ersten Hilfe

–	 Schonender Umgang mit Patienten/Betroffenen 

Folgende Tätigkeiten können beispielsweise im Rahmen einer Übung zusammengeführt 
werden: 

Handhabung der Leitern
Retten von Personen über tragbare Leitern, z. B. 
–	 Von Balkonen, Flachdächern, 

–	 Aus Fenstern

–	 Aus Gruben und Schächten

Anwendung von Knoten & Stiche, Umgang mit Leinen, z. B.
–	 Sichern von Personen auf Leitern, 

–	 Halten, Rückhalten

–	 Aufziehen/Ablassen von Geräten

Transport eines Patienten
–	 Sichern eines Patienten auf der Krankentrage

–	 Tragen im Gelände, über Treppen, …

Auffrischung Erste Hilfe
–	 Übungen mit am Standort vorhandenen Erste-Hilfe-Geräten 

–	 Patientenbetreuung und -versorgung
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Orts- und Objektkunde

Schwerpunkte:

–	 Festigung der Handlungssicherheit, insbesondere als Truppführer

–	 Kennenlernen der Besonderheiten im Einsatzbereich

Folgende Kenntnisse können beispielsweise im Rahmen einer Übung oder bei einer Be-
gehung erworben werden: 

Bauliche Besonderheiten
–	 Rettungswege, Sammelpunkte, Zugänge, 

–	 Brandabschnitte/Rauchabschnitte/Feuerbrücken 

–	 Löschwasserversorgung, 

–	 Anlagentechnischer Brandschutz (Brandmeldeanlagen, Rauch- und Wärmeabzugs-
anlagen, Löschanlagen)

–	 Feuerwehrplan, Feuerwehreinsatzplan, Laufkarte der BMA

insbesondere bei Gebäuden besonderer Art und Nutzung,
–	 Schule, 

–	 Kindergarten, 

–	 Altenheim, 

–	 Versammlungsstätten,

–	 Verkaufsstätten

–	 Industrieanlagen

–	 Tiefgaragen, 

–	 unterirdischen Gebäude,

–	 besonderen Verkehrsanlagen (z. B. Tunnel),

Gebieten mit hoher Wahrscheinlichkeit der Brandausbreitung,
–	 landwirtschaftliche Anwesen,

–	 Altort-/Altstadtbereiche,

–	 Bereiche mit fehlenden oder mangelhaften Brandabschnitten,

Gebäuden, in denen Gefahrstoffe vorhanden sein können,
Industriebetriebe, Läger, Biogasanlagen, …
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Wasserförderung

Vertiefung der Themen 9.1 und 9.2 des Basismoduls

Schwerpunkte:

–	 Festigung der Handlungssicherheit, insbesondere als Truppführer

–	 Kennenlernen der örtlichen Besonderheiten in der Wasserversorgung

Folgende Kenntnisse können beispielsweise im Rahmen einer Übung oder bei einer Be-
gehung erworben werden: 

Vorbereitung/Nutzung der vorhandenen abhängigen Wasserentnahmestellen
–	 Unterflurhydranten

–	 Überflurhydranten

–	 Örtliche Besonderheiten (z. B. vorgelagerte Absperrschieber)

–	 …

Vorbereitung/Nutzung der vorhandenen unabhängigen Wasserentnahmestellen
–	 Löschwasserbehälter

–	 Löschwasserbrunnen

–	 Wasserentnahmestellen an Gewässern

–	 …

Löschwasserförderung über lange (Schlauch-)Strecken
–	 Vorgeplante Strecken für  lange Schlauchstrecken

–	 Örtliche Besonderheiten

–	 Notwendige Verkehrsabsicherung

–	 Vorgeplante Strecken für Löschwasser- Pendelverkehr

–	 …
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Übungen Löscheinsatz

Vertiefung der Themen 5.9, 9.6, 9.7, 9.8, 9.9 und 9.10 des Basismoduls

Schwerpunkte:

–	 Festigung der Handlungssicherheit, insbesondere als Truppführer

–	 Vertiefung des Wissens im Löscheinsatz

–	 Einbeziehen der am Standort vorhandenen Geräte

–	 Umgang mit Strahlrohren, Löschtechnik und -taktik (Nassbetrieb)

–	 Verlegen von Schläuchen (Nassbetrieb), Schlauchreserve

–	 Verknüpfung verschiedener Einsatztätigkeiten

–	 ggf. Zusammenarbeit mit Trupps mit erweiterter Ausrüstung (z. B. Atemschutz-Trupps)

Folgende Tätigkeiten können beispielsweise im Rahmen einer Übung zusammengeführt 
werden: 

Verschiedene Einsatzszenarien, z. B.
–	 Fahrzeugbrand

–	 Gebäudebrand

–	 Mülltonnenbrand

–	 Flächenbrand …

Verschiedene Strahlrohre z. B.
–	 C-Rohr

–	 B-Rohr …

Verschiedene Einheitsgrößen
–	 Staffel

–	 Gruppe

–	 Ggf. Zug

Verschiedene Wasserentnahmestellen, z. B.
–	 Hydranten

–	 Löschwasserbehälter

–	 Gewässer 

Verknüpfung mit weiteren Tätigkeiten, z. B.
–	 Menschenrettung und Patiententransport, Personenbetreuung, Erste Hilfe

–	 Kommunikation über Funk

–	 Verkehrsabsicherung …
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Übungen Hilfeleistungseinsatz

Vertiefung der Themen 10.1 und 10.2 des Basismoduls

Schwerpunkte:

–	 Festigung der Handlungssicherheit, insbesondere als Truppführer

–	 Vertiefung des Wissens im Hilfeleistungseinsatz

–	 Einbeziehen der am Standort vorhandenen Geräte

–	 Verknüpfung verschiedener Einsatztätigkeiten

–	 Ggf. Zusammenarbeit mit Trupps mit erweiterter Ausrüstung (z.B. mit hydraulischem 
Rettungsgerät) 

Folgende Tätigkeiten können beispielsweise im Rahmen einer Übung zusammengeführt 
werden: 

Verschiedene Einsatzszenarien, z. B.
–	 Verkehrsunfall
–	 Maschinenunfall
–	 Bauunfall
–	 Dringende Türöffnung

Verschiedene Einheitsgrößen
–	 Staffel
–	 Gruppe
–	 Ggf. Zug

Verschiedene Tätigkeitsbereiche
–	 Absperrung, Verkehrsabsicherung
–	 Unterbauen, Stabilisieren
–	 Menschenrettung

Verknüpfung mit weiteren Tätigkeiten, z. B.
–	 Verkehrsabsicherung 
–	 Brandschutz
–	 Erste Hilfe Menschenrettung 
–	 Patiententransport, Personenbetreuung
–	 Kommunikation über Funk
–	 Sichern gegen Nachsacken, Wegrutschen oder Wegrollen
–	 Beleuchtung 



H
er

au
sg

eg
eb

en
 v

on
 d

er
 S

ta
at

lic
he

n 
Fe

ue
rw

eh
rs

ch
ul

e 
W

ür
zb

ur
g

Version 1.0

Modul Ausbildungs- und Übungsdienst

Handzettel Seite 6

Übungen ABC- Einsatz

Vertiefung der Themen 12.1 und 12.2 des Basismoduls

Schwerpunkte:

–	 Festigung der Handlungssicherheit, insbesondere als Truppführer

–	 Vertiefung des Wissens im Gefahrguteinsatz (GAMS-Regel, Eigenschutz, Erkennen 
von ABC- Gefahrstoffen)

–	 Einbeziehen der am Standort vorhandenen Geräte

–	 Verknüpfung verschiedener Einsatztätigkeiten

Folgende Tätigkeiten können beispielsweise im Rahmen einer Übung zusammengeführt 
werden: 

Verschiedene Einsatzszenarien, z. B.
–	 Verlorene Ladung

–	 Brand/Schadensereignis in Objekt oder Fahrzeug mit ABC- Gefahrstoffen

–	 Auslaufende Flüssigkeit

–	 Ölspur

Verschiedene Tätigkeitsbereiche
–	 Absperrung

–	 (Not-)Dekon

–	 Aufnahme von Gefahrstoffen mit Bindemitteln 

Verknüpfung mit weiteren Tätigkeiten, z. B.
–	 Verkehrsabsicherung 

–	 Brandschutz

–	 Menschenrettung und Patiententransport, Personenbetreuung, Erste Hilfe

–	 Kommunikation über Funk


